
 

A U S B I L D U N G   

I M  K Ä L T E A N L A G E N B A U E R  -  H A N D W E R K  
 

 
 Alle Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage 
 www.kaelte-klima-innung.de 

 

1. Eintragung in das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse 
 

Zuständige Handwerkskammern (HWK), je nach Sitz/Ort des Betriebes 
 
Bezirk Hannover  HWK Hannover 

Berliner Allee 17, 30175 Hannover,  ( (0511) 34 85 90 
 

Bezirk Hildesheim  HWK Hildesheim-Südniedersachsen 
Braunschweiger Str. 53, 31134 Hildesheim,  ( (05121) 16 2-0 

 

Bezirk Braunschweig HWK Braunschweig-Lüneburg-Stade 
Burgplatz 2, 38100 Braunschweig,  ( (0531) 1201-0 

 

Bezirk Lüneburg  HWK Braunschweig-Lüneburg-Stade 
Friedenstr. 6, 21335 Lüneburg,  ( (04131) 71 2-0 

 

Bezirk Stade   HWK Braunschweig-Lüneburg-Stade 
Friedenstr. 6, 21335 Lüneburg,  ( (04141) 6062-0 

 

Bezirk Ostfriesland HWK für Ostfriesland 
Straße des Handwerks 2, 26603 Aurich ( (04941) 1797-0 

 

Bezirk Halle HWK Halle (Saale) 
Gräfestr. 24, 06110 Halle ( (0345) 29 99-0 

 

Bezirk Magdeburg HWK Magdeburg 
Gareisstraße 10, 39106 Magdeburg ( (0391) 6268-0 

 

Bezirk Osnabrück HWK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 
 Bramscher Str. 134-136, 49088 Osnabrück ( (0541) 6929-0 
 

2. Ausbildungsvertrag 
 

Zuständig  ð Handwerkskammern, je nach Sitz/Ort des Betriebes ð siehe oben  
 

Ablauf ð Ausbildungsvertrag und Antrag auf Eintragung in das Verzeichnis der 
Berufsausbildungsverhältnisse (1 Formularsatz) erhalten Sie bei Ihrer 
zuständigen HWK, stehen auch schon überwiegend zum Download zur 
Verfügung oder werden per Online-Eintrag an die HWK übermittelt.  

 

 ð Beginn der Ausbildungszeit ist in der Regel der 1.8. und Ende ist der 31.1. 
nach 3,5 Jahren. 

 

 ð Vertrag ausfüllen und von beiden Parteien unterschreiben. 
 

 ð Gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz, § 32, Abs. 1, müssen Auszubildende, 
die jünger als 18 Jahre sind, eine ärztliche Bescheinigung (amtlicher 
Vordruck vom Bürgeramt) vorlegen.  

 

 ð Ausbildungsvertrag, Antrag zur Eintragung in das Verzeichnis der 
Berufsausbildungsverhältnisse und ggf. die ärztliche Bescheinigung senden 
Sie an die zuständige Handwerkskammern,  

 

 ð Anschließend erhalten Sie den Vertrag über die Handwerkskammer zurück. 
Bitte geben Sie ein Vertragsexemplar an Ihren Auszubildenden weiter. 

ð Vertrag per FAX oder per Email an unsere Innung. 
 

ð Auszubildende bei der Berufsschule anmelden (siehe Punkt 6).   …  

Philipp-Reis-Straße 13 
D – 31832 Springe 
Telefon 05041/ 9454-0 
Telefax 05041/ 63960 
kns@kaelte-klima-innung.de 
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Ausbildungsvergütung 
 

Gemäß Tarifvertrag für das Metall verarbeitende  
Handwerk betragen die Ausbildungsvergütungen brutto  
 
 

vom 01.01. – 31.12.2024: 
 

1. AJ 882,- €   2. AJ    961,- € 
3. AJ 1.037,- €   4. AJ  1.110,- € 

 
3. Überbetriebliche Unterweisungen (ÜBL’s)  

 

ð Durch die Eintragung in die Lehrlingsrolle werden Ihre Auszubildenden automatisch zu 
den mit „Pflicht“ gekennzeichneten Lehrgängen an der Norddeutschen 
Kälte-Fachschule (NKF) eingeplant. Die mit „Freiwillig“ gekennzeichneten Lehrgänge 
können separat bei der NKF gebucht werden (siehe www.nkf-springe.de). 

 

ð Im Rahmen der 3 ½-jährigen Ausbildung sind 6 „Pflicht“ - ÜBL’s" zu absolvieren: 
 

ÜBL 
Innungsmitglieder 
 = ohne Berechnung 
Bearbeitungsgebühr *2 

Teilnahme 
Pflicht / 
freiwillig 

Ausbildungsjahr Dauer 
Kosten für den Betrieb *1 

(Gültig ab 01.01.2023) 

Niedersachsen Sachsen-Anhalt 

GKK Pflicht 1. AJ, 1. Halbj. 2 Wochen 1.080,00 € 639,00 € 

GKK - 
Aufbaulehrgang 

Freiwillig 
1. AJ,  

2./3. Quartal 
7 Wochen 2.470,00 € 2.470,00 € 

KK 1 Pflicht 2. AJ 1 Woche 288,00 € 288,00  € 

KK 2 Pflicht 2. AJ 1 Woche 303,00 € 303,00  € 

Vorbereitung a.d. 
GP, Teil 1 

Freiwillig Im 2. AJ 4 Tage 
665,00 € Innung *2 

735,00 € Nicht - Innung 

KK 3 Pflicht 3. AJ 2 Wochen 56100  € 561,00  € 

KK 4 Pflicht 4. AJ 1 Woche 258,00  € 258,00  € 

KK 5 

CO2+Propan  
Pflicht 3. AJ o. später 1 Woche 442,00 € 442,00 € 

Vorbereitung a.d. 
GP, Teil 2 

Freiwillig Ende 4. AJ 5 Tage 
775,00 € Innung *2 

870,00 € Nicht - Innung 

*1  In den Beträgen sind die Landes-, ESF - und Bundeszuschüsse bereits verrechnet. 

Prüfungen  Ausbildungsjahr Dauer 
Innungs-

Mitglieder *2 
Nicht-Mitglieder 

Gesellenprüfung, 
Teil 1 inkl. 
Hartlöter-Lehrgang 
+ Prüfung 

Pflicht Ende  2. AJ 4 Tage 510,00  € 610,00  € 

Gesellenprüfung, 
Teil 2 

Pflicht Ende 4. AJ 4 Tage 840,00  € 1.040,00  € 

 

Berufsschule Pflicht 
Je 
Ausbildungsjahr 9 – 10 Wochen; im 4. AJ ð 5 Wochen 

 
*2  Kostenersparnis durch die Mitgliedschaft in unserer Innung ð  555,00  € / je Auszubildende/n 

…  
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ð Die Teilnahme an den 6 „Pflicht“-ÜBL’s" und der Hartlöterprüfung ist 
Voraussetzung für die Zulassung zur Gesellenprüfung.  

 

ð Die Lehrgänge finden an der Norddeutschen Kälte-Fachschule statt 
(siehe Punkt 9). 

 

ð Die Terminplanung/-einteilung sowie die Zusendung der Einladungen + 
Rechnungen erfolgt rechtzeitig durch unsere Norddeutsche Kälte-
Fachschule  
ð Ansprechpartnerinnen: Frau Westphal und Frau Beyrow-Klotz ( (05041) 9454-0. 

 

ð Bei Überbetrieblichen Lehrgängen an der Norddeutschen Kälte-Fachschule hat der 
ausbildende Betrieb gemäß Berufsbildungsgesetz (BBiG) auch die Kosten für 
Verpflegung und Unterkunft des Auszubildenden zu übernehmen (Bundesarbeits-
gericht, EzB Nr. 34 zu § 5 BBiG). 

 

ð Bei dem Besuch der Berufsschule sollten Sie zur Kostenübernahme von Unterkunft und 
Verpflegung eine einvernehmliche Regelung mit dem Auszubildenden treffen. 

 
4. Gesellenprüfung Teil 1 und Teil 2 

 

Durch die Eintragung in die Lehrlingsrolle werden Ihre Auszubildenden automatisch 
eingeplant. Die Anmeldeformulare und Rechnungen erhalten Sie rechtzeitig über die 
Landesinnung Kälte-Klimatechnik Niedersachsen/Sachsen-Anhalt ð Ansprechpartner/in: 
Frau Schwekendiek und Frau Wolf-Bormann ( (05041) 9454-0. 
 

a) Prüfungssprache ist Deutsch. 

b) Nachteilsausgleich bei Behinderungen (§ 16 GPO) 

Kann schriftlich mit der Prüfungszulassung unter Vorlage einer aktuellen ärztlichen 
Bescheinigung beantragt werden. Schlechte deutsche Sprachkenntnisse fallen nicht 
unter die Ausgleichsregelung. Weitere Details unter www.hwk-hannover.de . 

 
5. Berufsschule 

 

Berufsbildende Schulen Springe * Paul-Schneider-Weg, 31832 Springe  ( (05041) 951 - 0 
 

Folgende Informationen erhalten Sie unter 
www.bbs-springe.de/portfolio/mechatroniker-in-fuer-kaeltetechnik/ : 
 

ð zur Anmeldung online:  
https://www.berufino.de/bildungsgang/?ASFO=Berufsschule+Teilzeit&ADauer=3.5  

ð zum Beruf des Mechatronikers für Kältetechnik 

ð zu den Blockplänen (Berufsschulzeiten)  

ð Infos zum Beruf siehe 
Bildungsangebote/Ausbildungsberufe/Mechatroniker für Kältetechnik 

ð Infos zu eingeführten Fachbüchern und Unterrichtsmaterialien 

ð Zur Kommunikation per E-Mail benutzen Sie bitte: 
kaeltetechnik@bbs-springe.net  (Sie erreichen direkt die Klassenlehrer) 

ð Anträge auf Beurlaubung (die Berufsschule kann dies für 1 Schultag pro Schuljahr 
gestatten), sowie Krankmeldungen der Auszubildenden sind durch den 
Ausbildungsbetrieb per E-Mail an die BBS zu melden. 

ð Die BBS bietet nach dem Unterricht das Projekt „Schüler helfen Schüler“ an. Es ist 
freiwillig und bietet Auszubildenden eine Form von Nachhilfeunterricht. Weisen Sie 
Ihre Auszubildenden bitte darauf hin. Bei Interesse den Klassenlehrer ansprechen. 

…  
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Ihre Ansprechpartner/innen / Lehrer im Fachbereich Kälte-Klimatechnik: 
 

• Lars Bergmann  Oberstudienrat (Teamleiter + 3. + 4. AJ) 

• Hubert Landwehr,  Studiendirektor (3. + 4. AJ) 
• Axel Ludwig,   Studiendirektor (3. + 4. AJ) 
• Vera Harting,   Studienrätin  (3. + 4. AJ) 
• Christopher Müller,  Studienrat   (3. + 4. AJ) 
• Boris Buxhöveden, Oberstudienrat (1. + 2. AJ) 

• Mirjam Kotyk,   Studienrätin  (1. + 2. AJ) 
• Zamir Sharifi,   Studienrat  (3. + 4. AJ) 
• Sabrina Wakup,  Studienrätin  (1. + 2. AJ) 
• Manon Lanin,   Studienrätin   (1. + 2. AJ) 
• Harald Kiesel,   Studienrat  (1. + 2. AJ) 

• Christopher Bischoff Studienrat  (1. + 2. AJ) 
• André Sommer  Studienrat  (1. + 2. AJ) 
 

6. Berichtsheft 
 

Seit November 2022 wird vom Vorstand – in Abstimmung mit dem Gesellenprüfungs-
ausschuss – empfohlen, das Berichtsheft in digitaler Form zu führen. Eine hybride Lösung 
ist auch denkbar, wonach digital die Tagesarbeit erfasst wird und die technischen Berichte 
manuell erstellt werden. Wobei diese dann digitalisiert eingestellt werden. 
 

Registrieren + Download des digitalen Berichtsheftes des Bundesinnungsverbandes des 
Deutschen Kälteanlagenbauer-Handwerks unter www.biv-kaelte-heft.de . 
 

Einmalige Kosten je Download + Auszubildender (für die Nutzung ganzer Ausbildungszeit): 
 

Innungsmitglieder: 69 €          *           Nicht-Innungsmitglieder: 99 € 

Hinweis: Den bei Innungsmitgliedern anzugebenen Code erhalten Sie unter ( 05041 9454-0. 
 

Ansprechpartner bei Fragen: Fa. Ora-Software, Herr Ortmann, ( (0621) 79939227 
 

Das Schreiben der Fachberichte wird vom Bundesinnungsverband empfohlen. In den 
gemeinsamen jährlichen Ausbildertreffen wurde besprochen, die Fachberichte als 
Pflichtübung einzuführen, damit die Auszubildenden ihr Wissen festigen. Vor Jahren gab es 
daher einen Vorstandsbeschluss, dass alle 2 Wochen ein Fachbericht durch den 
Auszubildenden zu verfassen und Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist. 
 

Sofern die Berichtsheftführung noch handschriftlich erfolgen soll, kann das Berichtsheft 
telefonisch unter ( (05041) 9454-0 angefordert werden und wird dann inkl. der Rechnung 
per Post zugestellt (40 € zuzgl. Versandkosten).  
 

Betriebe der Innung Osnabrück können die Berichtshefte wie oben stehend oder direkt beim 
Bundesinnungsverband erhalten. 
 

Die Berichte sind regelmäßig zu führen und werden vor der Prüfungszulassung durch den 
Prüfungsausschuss geprüft.  
 

Unzureichende Berichte oder fehlende Fachberichte können dazu führen, dass  

ð die Prüfungszulassung nicht erfolgt.  

ð der Prüfungsausschuss die erworbene Fachkenntnis in der gewohnten schriftlichen 
Form nicht prüfen kann und somit ein zusätzliches Fachgespräch erforderlich ist. 

 

Viele Ausbildungsbetriebe dokumentieren die Pflicht der Berichtsheftführung und der 
zusätzlichen Fachberichte als Zusatz im Ausbildungsvertrag.  

…  
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7. Unterbringung 
 

Auszubildende im Kälteanlagenbauer-Handwerk können im NKF-Hotel zu 
Sonderkonditionen untergebracht werden. Die Unterbringung wird durch 
Verpflegungspauschalen ergänzt. Sinnvoll ist der Abschluss eines Vertrages 
mit dem NKF-Hotel. Somit ist eine Unterbringung während der gesamten 
Ausbildung sichergestellt. Gerne senden Ihnen die Kolleginnen der 
Gemeinschaftsverwaltung die Unterlagen zu (Ansprechpartnerinnen siehe 
nachstehend). 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen 
 
Verwaltungsleiterin: Franziska Kewel 
 
Rezeption: Melanie Koch, Karen Beyrow-Klotz,  Nicole Schwekendiek,  

Laureen Meyer + Tina Westphal  
 
Anschrift Philipp-Reis-Str. 13, 31832 Springe 
 
Telefon (05041) 9464-0  FAX (05041) 6 39 60 
 
Internet www.nkf-hotel.de  Email hotel@nkf-springe.de 
 
Für die Unterbringung während der Überbetrieblichen Lehrgänge erhalten Sie mit der 
Rechnung zum Lehrgang eine Rückvergütung der Bundesmittel (nur in Verbindung mit 
Vollpension) in Höhe von z.Z. 60,00 € je Woche (Änderungen vorbehalten).  
 
Preise Schuljahr 2024/2025 (erfolgt jährliche Preisanpassung) 
 

(je Person und Übernachtung / einschließlich Frühstück, Wäschewechsel 
einmal wöchentlich vor Anreise und Zimmerreinigung) 
 

Preise verstehen sich netto zuzüglich der geltenden gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. 
 

Doppelzimmer         52,24 € 
Einzelzimmer        82,48 € 
Energiekostenzuschlag (Stand 07.2022) *1      3,00 € 
Frühstücksbuffet je Tag         5,88 € 
Vollpension je Tag *2  (1 warmes Essen + 1 kaltes Essen) 22,65 €  
Halbpension je Tag *2 (1 warmes Essen)    15,08 €  
 
* 1 Energiekostenzuschlag wird den Preisentwicklungen unterjährig angepasst. 

* 2 Gerichte zur Auswahl „all you can eat“ inkl. Kalt- und Warm-Getränken. 
 
 
 

…  
 

http://www.nkf-hotel.de
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Norddeutsche Kälte-Fachschule 
 
Durchführende Fachschule der überbetrieblichen Unterweisung (ÜBL’s) 
im Zuständigkeitsbereich der Landesinnung Kälte-Klimatechnik 
Niedersachsen/Sachsen-Anhalt für den Ausbildungsberuf des 
Mechatronikers für Kältetechnik. 
 

Ihre Ansprechpartner/innen 
 

Geschäftsführung Geschäftsführerin Iris Wolf-Bormann  

Schulleitung Schulleiter Kai-Uwe Prüß 

Verwaltung Franziska Kewel, Melanie Koch, Karen Beyrow-Klotz,  
 Nicole Schwekendiek, Laureen Meyer, Tina Westphal  

Anschrift Philipp-Reis-Str. 13, 31832 Springe 

Telefon (05041) 9454-0  FAX  (05041) 6 39 60 

Internet www.nkf-springe.de  E-Mail  schule@nkf-springe.de 
 

8. Beendigung des Ausbildungsverhältnisses 
 
Das Ausbildungsverhältnis endet mit Ablauf der vertraglich vereinbarten Ausbildungszeit.  
 
Wird die Abschlussprüfung vor dem Ablauf der Ausbildungszeit bestanden, so endet das 
Ausbildungsverhältnis vorzeitig durch unmittelbare persönliche Übergabe der 
Prüfbescheinigung durch den Prüfungsausschuss an den Prüfling.  
 
Dieses erfolgt in unserem Prüfungsbereich mit der Übergabe der Gesellenbriefe und der 
Prüfbescheinigung bei der Gesellenfreisprechung. 
 
Ist der Prüfling zur Freisprechung nicht anwesend, so erfolgt der Versandt durch die Post. 
Das Ergebnis gilt dann mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Post als zugegangen bzw. 
bekannt gegeben. 
 
Bei Nichtbestehen der Gesellenprüfung und entsprechendem Verlängerungsantrag 
verlängert sich das Ausbildungsverhältnis bis zur nächsten Wiederholungsprüfung, 
höchstens um 1 Jahr. 
 

Eine Verlängerung bis zur nächstmöglichen Wiederholungsprüfung nach § 21, Abs. 3 BBiG 
tritt nicht automatisch - sondern nur auf Verlangen (Verlängerung der Ausbildungszeit) des 
Auszubildenden - ein. Das Verlangen muss dem Ausbildungsbetrieb mitgeteilt werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: Oktober 2024  
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